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(oder ggf. telefonisch unter 07641-451-1131). Die Bera-
tungs-Sprechstunde findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Biederbach statt.

DIE GEMEINDE BIEDERBACH 
GRATULIERT

Zum Geburtstag
Allen Altersjubilaren, die im Monat August/September ih-
ren Geburtstag feiern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
oder namentlich nicht genannt werden möchten, gratulie-
ren wir recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor 
allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Veröffentlichung im Mitteilungsblatt
Altersjubilare ab dem 70., 75. usw. Geburtstag sowie Ehe-
jubilare ab dem 50., 60. usw. Jubiläum werden im Mittei-
lungsblatt nur veröffentlicht, wenn uns eine schriftliche 
Einverständniserklärung vorliegt. Gerne können Sie sich 
an das Bürgerbüro unter Tel. 07682 9116-17 oder Zentrale 
07682 9116 0 oder per E-Mail an herr@biederbach.de oder 
gemeinde@biederbach.de wenden.

Besuche bei Alters- und Ehejubiläen
Gerne möchte unser Bürgermeister unsere Jubilare besuchen. 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn kein Besuch erwünscht ist unter 
Tel. 07682 9116-0 oder per E-Mail: gemeinde@biederbach.de.

GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBAND ELZACH

Öffentliche Bekanntmachung
Wirksamkeit der 14. punktuellen Änderung des Flächen-

nutzungsplans des Gemeindeverwaltungsverbands Elzach
für den Teilbereich „Haus der Generationen“  

in der Gemeinde Biederbach
Das Landratsamt Emmendingen hat die von der Verbands-
versammlung des Gemeindeverwaltungsverbands Elzach 
am 25.04.2023 in öffentlicher Sitzung beschlossene 14. 
punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans mit Ent-
scheidung vom 20.07.2023 aufgrund von § 6 Abs. 1 BauGB 
genehmigt. Die Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekanntgemacht.
Der Änderungsbereich liegt am südlichen Rand von Bieder-
bach-Dorf. Westlich des Gebiets verläuft die Dorf-Dobel-
straße. Auf der gegenübergelegenen Straßenseite befindet 
sich die Schwarzwaldhalle. Südlich und östlich schließen 
sich Wiesenflächen an. Nördlich des Plangebiets verläuft 
der Hintertälerbach, an welchen sich wiederum in nördli-
cher Richtung Wohngebäude anschließen.
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem 
Kartenausschnitt:

Erinnerung Fälligkeit Gewerbesteuer  
III. Quartal
Bei der Gemeindekasse Biederbach wurde fällig:
• zum 15. August – Gewerbesteuer III. Quartal 2023
An die Zahlung wird hiermit noch einmal öffentlich er-
innert. Bei Nichtbezahlung werden Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben.
Ihre Gemeindekasse

Ausgabe Berechtigungsabschnitte -  
Info JugendTicketBW und SchülerAbo
Infos zur Ausgabe der Berechtigungsabschnitte und 
zum JugendTicketBW
Aufgrund einer Mitteilung des Landratsamtes Em-
mendingen möchten wir darauf hinweisen, dass seit 
der Einführung von dem JugendTicketBW keine Be-
rechtigungsabschnitte für Fahrkarten mehr ohne Be-
gründung ausgegeben werden dürfen. Dafür können 
sie einfach ein Abo für das JugendTicketBW online 
unter abo.vag-freiburg.de/jugendticket oder per Be-
stellformular (beim Rathaus/Bürgerbüro erhältlich) 
beantragen. Der Einstieg ist immer zum 1. eines Mo-
nats möglich.
Der dazu benötigte Berechtigungsnachweis wird von 
der Schule bzw. dem Ausbildungsbetrieb ausgefüllt, 
bestätigt und muss dann zur VAG (zum 15. des Vor-
monates) gesendet werden. Dies gilt ebenso für die 
Befreiung des Eigenanteils für Grundschüler. Hierzu 
muss allerdings noch ein Antrag zur Befreiung (3. 
Kind) für jedes Schuljahr neu beim Rathaus gestellt 
werden.
Das Abo wird jeweils mit je 6 Monatsabschnitten per 
Post kostenfrei nach Hause ausgegeben. Die Laufzeit 
beträgt ein Jahr und verlängert sich automatisch bis 
auf Widerruf bzw. angegebenem Ende oder kann je-
derzeit bis zum 10. des Monats zum Monatsende ge-
kündigt werden.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Ferienzeit ist Beratungszeit –  
Kostenlose Energieberatung am 31. August 
2023 im Rathaus Biederbach
Die Gemeinde Biederbach bietet in Kooperation mit dem 
Landratsamt Emmendingen eine regelmäßige Gebäude-
Energieberatung an. Diese ist kostenlos und richtet sich an 
alle Hausbesitzenden in der Gemeinde. Eine Energieberatung 
stellt immer der erste Schritt für ein Modernisierungsvorhaben 
dar, egal ob bei der Gebäudetechnik (z.B. Heizungsmoder-
nisierung, Kühlung, Lüftung), im Rahmen von sogenannten 
Ohnehin-Sanierungsmaßnahmen an Bauteilen der Gebäude-
hülle (z.B. Fenstertausch, Fassaden- oder Dachrenovierung) 
oder geplanten Umbauten oder Erweiterungen.
Das Ziel des Beratungsangebotes ist es, die Hausbesitzen-
den während einer einstündigen Einstiegsberatung über 
Fördermittelprogramme, Unterstützungsangebote und ge-
setzliche Anforderungen zu informieren. Derzeit sind viele 
Hausbesitzer verunsichert in Bezug auf die Gesetzesvor-
lage zum Heizungsgesetz. Welche Anforderungen gelten 
ab 2024, welche Alternativen zur Heizungsmodernisierung 
gibt es dann noch und wie werden diese gefördert? Diese 
Fragen stellen sich jetzt besonders für Besitzer von älteren 
Öl- und Gasheizungen.
Die nächste Energieberatungs-Sprechstunde findet am 
Donnerstag, dem 31. August 2023 statt. Folgende Zeitfens-
ter für Einzelberatungen stehen zur Verfügung: 13.00 Uhr 
und 14.15 Uhr. Die Terminbuchung erfolgt über die Web-
seite https://eveeno.com/wfg-landkreis-emmendingen 
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Die Änderung des Flächennutzungsplans wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam.
Die Flächennutzungsplanänderung kann einschließlich der 
Begründung mit Umweltbericht und der zusammenfassen-
den Erklärung
• im Rathaus Elzach, Hauptstraße 69
• im Rathaus Biederbach, Dorfstraße 18
• im Rathaus Winden im Elztal, Bahnhofstraße 1
während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann die Flächennutzungsplanänderung einse-
hen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen (vgl. § 6 Abs. 
5 BauGB).
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 
215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden 
demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtli-

che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 
und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs.4 GemO 
BW Flächennutzungspläne, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der GemO BW oder auf 
Grund der GemO BW zu Stande gekommen sind, ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu 
Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplans verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO BW 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist 
des § 4 Abs. 4 S. 1 GemO BW jedermann diese Verletzung 
geltend machen.
Elzach, den 24.08.2023
Roland Tibi
Verbandsvorsitzender

Die ortsübliche Bekanntmachung von Ort und Zeit „Wirk-
samkeit der 14. punktuellen Änderung des Flächennut-
zungsplans des Gemeindeverwaltungsverbands Elzach für 
den Teilbereich “Haus der Generationen„ in der Gemein-
de Biederbach“ erfolgt im Elztäler Wochenbericht, zusätz-
lich in den Mitteilungsblättern der Stadt Elzach sowie der 
Gemeinden Biederbach und Winden im Elztal, sowie auf 
der Homepage der Stadt Elzach unter dem Menüpunkt Be-
kanntmachungen - Gemeindeverwaltungsverband Elzach, 
am 24.08.2023.

GEMEINDE BIEDERBACH

Gemeindeverwaltung Biederbach 
Dorfstraße 18, 79215 Biederbach 
Tel.: 07682/9116-0 Zentrale, Fax: 07682/9116-16 
www.biederbach.de 

Öffnungszeiten / Sprechzeiten
vormittags: Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
nachmittags: Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Sprechzeiten sowie Termine nach Absprache sind auch außerhalb 
dieser Zeiten möglich.

Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch auf dem Rathaus 
einen Termin per Telefon oder per E-Mail bei der jewei-
ligen Sachbearbeiterin, um längere Wartezeiten zu ver-
meiden und bei Urlaubsvertretungen besser koordinie-
ren zu können. Vielen Dank.
Kontakt Rathaus Biederbach:
07682 9116-0    | gemeinde@biederbach.de | Allgemein | Zentrale
07682 9116-17 | herr@biederbach.de | Bürgerbüro | Passbehörde

Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen mit 
Behinderung
Der Kommunale Inklusionsvermittler der Verwaltungsge-
meinschaft Elzach/Winden/Biederbach Herr Klaus Kury bietet 
seit 2023 Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen 
mit Behinderung an. Wann: Jeden 1. Dienstag im Monat von 
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr. Wo: Im Bürger-
zentrum Krone-Ladhof, 2. OG, Raum Katzenmoos. Die Zu-
gänge zu den Räumlichkeiten sind barrierefrei und für Roll-
stuhl-/Rollatorbenutzende geeignet.

Ansprechpartner:
Bürgermeister   Rafael Mathis  Tel. 07682/9116 0
gemeinde@biederbach.de
Bürgerbüro Sabine Herr Tel. 07682 9116 17  
herr@biederbach.de  
Auszubildende Madlen Biehler Tel. 07682 9116-21
Zentrale 07682 9116 0
biehler@biederbach.de
Hauptamt/Standesamt Simone Müller
mueller@biederbach.de  Tel. 07682 9116 11
Rechnungsamtsleiterin Petra Schneider
schneider@biederbach.de Tel. 07682 9116 13
Gemeindekasse    Petra Thoma  Tel. 07682 9116 12
thoma@biederbach.de
Bauhofleiter     Markus Allgaier Tel. 07682 9116 60
bauhof@biederbach.de
Notdienst – Wasserversorgung  Tel. 07682 9116 60
Notdienst Fundtiere – Absprache mit der Gemeindeverwal-
tung – Abgabe an ein Tierheim nicht möglich!
Tel. 07682 9116-0 oder Mail: gemeinde@biederbach.de
Kleinkindbetreuung Zwergenhaus
Nadja Rappold  Tel. 07682 1001
zwergenhaus@biederbach.de
Grundschule Biederbach 
Claudia Wiedmaier  Tel. 07682 7226
grundschule@biederbach.de
Kindergarten St. Martin
Melanie Ruderer  Tel. 07682 7370
Stmartin.biederbach@kath-oberes-elztal.de
Bauernhof-Kita „Grashüpfer“
Elena Waßmund  Tel. 07682 5349515
grashuepfer.biederbach@kita-natura.de
ZweiTälerLand-Tourismus  Tel. 07682 19433
info@zweitaelerland.de
Notdienst für Strom
Netze BW:  Tel. 0800 36294770
Benachrichtigungsservice per Mail: 
netze-bw.de/stoerungsmeldung

Grundbuchamt Amtsgericht Emmendingen
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 96587 600 – Zentrale, Fax: 07641 96587 603
poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de 

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt in der Kalenderwoche 

36 ist am Montag, 04.09.2023 um 9.00 Uhr 
Verspätet eingehende Beiträge 

können nicht mehr berücksichtigt werden.
Anzeigenschluss ist am Montag um 16.00 Uhr 

Das Bürgermeisteramt



5Woche 34 
Mittwoch, 23. 08. 23

RUHETAGE DER GASTSTÄTTEN

Gaststätte Ruhetag
„Adler-Pelzmühle“ Montag; Dienstag - Freitag 

ab 17.00 Uhr geöffnet
„Deutscher Hof“ Sonntag
„Hirschen-Dorfmühle“ Dienstag; Mittwoch 

ab 17.00 Uhr geöffnet
„Sonnhalde“ Montag; Donnerstag 

ab 17.00 Uhr geöffnet
„Schwarzwaldstüble“ Montag + Dienstag + Mittwoch
„Zum Bäreneckle“ Dienstag + Mittwoch
„Zum Kreuz“ Montag + Dienstag / Betriebs-

ferien: 30.08. - 13.09.2023

NOTDIENSTE / NOTRUFE

Notrufe
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen. Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bis-
herige Nummer für den allgemeinen Bereitschaftsdienst.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württem-
berg
Patient*innen erhalten unter der Tel. Nr. 0761/120 120 
00 Informationen, welche Zahnarztpraxen in ihrer un-
mittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt ihres Anrufes 
Notdienst haben. Mit der Eingabe der Postleitzahl über 
die Tastatur werden fünf diensthabende Praxen ange-
sagt.

DRK-Rettungsdienst/Krankentransport: Tel. 19 222
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 
Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg: http://www.kvbawue.de/buerger/not-
fallpraxen

Notrufe Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 · Polizei 
110

Notruf-Fax:
Neu seit 1.12.2019 ist, dass das Notruf-Fax der integrier-
ten Leitstelle Emmendingen direkt mit dem Notruf 112 
gekoppelt ist. So können gehörlose Menschen, Stumme 
oder Menschen mit Sprachschädigungen in Notsituationen 
schneller Hilfe bekommen. Faxvordrucke sind unter www.
drk.emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integrierte 
Leitstelle erhältlich.

Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal:
Tel. 07682 / 90 90 40 + 90 90 41 oder 0171 / 3380810 (Tag 
+ Nacht)

Dorfhelferinnenwerk Sölden
Einsatzleitung für die Stationsgebiete Triberg, Elzach, 
Waldkirch, Freiamt-Sexau, Herbolzheim
Mobil: 0176-17612633 | 
birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de
Bitte beachten Sie unseren neuen Namen: Nach knapp 
70 Jahren als Dorfhelferinnenwerk Sölden haben wir 
uns für eine Namensänderung entschieden und heißen 
nun Familienwerk Sölden!

Bereitschaftsdienst-Notfallpraxis  
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag  16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage  08 bis 22 Uhr

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
 Tel.: 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 
3, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di.,  20:00 bis 24:00 Uhr
Mi.  16:00 bis 24:00 Uhr
Do.  20:00 bis 24:00 Uhr
Fr.  16:00 bis 24:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag von  08:00 bis 24:00 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstraße 1, 79104 Frei-
burg
Öffnungszeiten:
Mo. bis Do.  19:00 bis 22:30 Uhr
Fr.  16:00 bis 22:30 Uhr
Sa., So. und Feiertage  08:00 bis 22:30 Uhr

Augen Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg, Kilianstr. 5, 79106 Frei-
burg im Breisgau,

Geänderte Öffnungszeiten ab 01.10.2022!
Sa., So. und Feiertag  08:00 bis 18:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde-Notdienst (HNO)
Universitätsklinikum Freiburg, Killianstraße 5, 79106 
Freiburg, Information Telefon: 0761 270-42010. Telefax: 
0761 270-40750.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwech-
seln mit dem Rettungsdienst/Notarzt, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet und unter der Notrufnum-
mer 112 zu erreichen ist.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
für Menschen mit Behinderung (EUTB)
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu 
Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung und de-
ren Angehörige stellen. Die Beratung ist kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Frau Bergis + Frau Heiß)
eutb@lebenshilfe-emmendingen.de
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

Fachstelle „Sucht“
Für Ratsuchende mit Problemen mit Alkohol, Medikamen-
ten, Glücksspiel oder Nikotin und deren Angehörige ist die 
Nebenstelle in 79183 Waldkirch, Friedhofstraße 1 am Diens-
tag und Donnerstag unter Tel. 07681-24623 erreichbar.

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und 
pflegebedürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 9671590 / http://www.herbstzeit-bwf.

Apotheken-Notdienst
Di., 22.08.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
    Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
    Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
    Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
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Mi., 23.08.  easyApotheke, Emmendingen
    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 95 42 80
Do., 24.08.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10
Fr., 25.08.  Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
    Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
    Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Sa., 26.08.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
    Neue Apotheke, Emmendingen
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9 33 22 21
So., 27.08.  Central-Apotheke Emmendingen
    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
    Rathaus-Apotheke, Elzach
    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mo., 28.08.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Di., 29.08.  Bären-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Mi., 30.08.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Do., 31.08.  Aesculap-Apotheke Köndringen, Teningen
    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
    Glocken-Apotheke Kollnau, Waldkirch
    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
Fr., 01.09.  Kandel-Apotheke Waldkirch
    Lange Str. 58, Tel. 07681 93 20
Sa., 02.09.  Severin-Apotheke, Denzlingen
    Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
So., 03.09.  Waldhorn-Apotheke, Sexau
    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 4 75 75
Mo., 04.09.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 11, Tel. 07641 87 63
Di., 05.09.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
    Lessingstr. 19, Tel. 07641 5 18 5

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Kleintiernotdienst ist werktags von 18 bis 8 
Uhr besetzt und kann tagesaktuell über den Haustierarzt 
erfragt werden.
Samstag/Sonntag, 26./27.08.2023
Dr. Hesse, Forchheim 
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Samstag/Sonntag, 02./03.09.2023
Dr. Klein, Emmendingen 
Neustraße 16, Tel. 07641 416888

Tierkörperbeseitigungsanstalt Zweckverband PROTEC 
Orsingen, Nenzinger Str. 34, 78359 Orsingen, Tel. 07774 
9339-0, Fax 07774 9339-33

Beratung im Pflegestützpunkt  
Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Emmendingen ein neutrales und 
kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich versicherte 
Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Al-
tersgruppen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und 
Entlastungsmöglichkeiten. Die Beratungen erfolgen tele-
fonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt Emmendin-
gen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Besucheranschrift
Romaneistr. 3, 79312 Emmendingen
Kontakt
07641 451-3095 Frau Ziebold
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de 
www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Außensprechzeiten
Waldkirch, Rathausinnenhof, Generationenbüro, 
Marktplatz 1 – 5 
montags 12 – 16 Uhr, Frau Ziebold

MÜLLABFUHR

Donnerstag, 24.08.2023 Gelber Sack
Montag, 28.08.2023  Blaue Tonne + Graue Tonne
Freitag, 01.09.2023   Blaue Tonne (Ortsteil Frischnau, 

Mersberg, Uhlsbach)
Montag, 04.09.2023  Graue Tonne
Donnerstag, 07.09.2023 Gelber Sack

Öffnungszeiten Grünschnittplatz Elzach
Mittwoch:  16.00 – 19.00 Uhr
Freitag:  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Freitag:   13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 13.00 Uhr

SCHULEN

SCHULZENTRUM OBERES ELZTAL

Schulbeginn am Schulzentrum Oberes Elztal
(Grund-, Werkrealschule mit Außenstelle Oberwinden und 
Realschule):
In Elzach und Oberwinden beginnt der Unterricht am Mon-
tag, 11. September 2023
für die Grund-, Werkreal- und Realschüler um 8.15 Uhr und 
endet um 12.35 Uhr.
Die Schüler der 5. Klassen begrüßen wir am Dienstag, 12. 
September 2023, um 08.30 Uhr im HdG.
Die Eltern sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Die Schulanfänger werden am Samstag, 16. September 
2023, um 9.30 Uhr in die Schule aufgenommen (Turnhalle).
Um 9.00 Uhr ist ein Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Ni-
kolaus.
M. Seebacher, Rektor

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Öffnungszeiten der Kath. Pfarrbüros  
Elzach und Oberwinden
Bitte beachten Sie, dass in der Ferienzeit bis einschließlich 
01.09.2023 das kath. Pfarrbüro in Elzach
am Donnerstagnachmittag nicht geöffnet hat.
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Das Pfarrbüro in Oberwinden ist vom 21. August bis ein-
schließlich 01. September wegen Urlaub geschlossen.

Wallfahrtsgottesdienste  
auf dem Hörnleberg
Samstag, 26. August  
8:30 Uhr Rosenkranz
9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
Samstag, 2. September  
8:30 Uhr Rosenkranz
9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst
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Sonntag, 3. September  
10:30 Uhr  Rosenkranz
11:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst
     Männerwallfahrt vom Dekanat Endingen-

Waldkirch, mitgestaltet vom Dekanatsmän-
nerchor und den Hislemusikanten aus Yach

Samstag, 9. September  
8:30 Uhr  Rosenkranz
9:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst

PFARRGEMEINDE ST. MANSUETUS
OBERBIEDERBACH

Gottesdienste
St. Mansuetus, Oberbiederbach
Mittwoch, 23. August
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 27. August
10:00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Barbara, Oberspitzenbach
Sonntag, 27. August
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
    Seelenamt für Hermina Disch

St. Mansuetus, Oberbiederbach
Mittwoch, 06. September
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS
ELZACH

Gottesdienste
Donnerstag, 24. August
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 27. August
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 31. August
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 4. September – Friedhofskapelle
19:00 Uhr  Kolpingsgebetszeit
Dienstag, 5. September – Neunlindenkapelle
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

EVANGELISCHES PFARRAMT

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHENGEMEIN-
DEN ELZACH UND OBERPRECHTAL
Gottesdienste:
• Sonntag, 27.08.  10.00 Uhr Sommerkirche in Ober-

prechtal, Christuskirche
• Sonntag, 03.09.  10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. 

Kirche in Waldkirch
• Sonntag, 10.09.  10.00 Uhr Gottesdienst in Elzach, 

Johanneskirche

Achtung Neue Büro-Öffnungszeiten seit Juli 2023
• dienstags     9.00 Uhr bis 10.30 Uhr und
• donnerstags   15.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Mail:    Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de
Homepage:  www.eki-elzach-oberprechtal.de
Telefon:   07682 – 8281
Fax:    07682 – 67647

ZWEITÄLERLAND

Geführte Bikerwallfahrt zum Hörnleberg

 
Foto: ZweiTälerLand Touris-
mus, Fotograf: Jasmin Seidel

Fast schon „Kultcharakter“ 
genießt die Bikerwallfahrt 
zum Hörnleberg, ist es doch 
eine der wenigen Gelegen-
heiten, andere Mountainbi-
ker aus buchstäblich allen 
Himmelsrichtungen bei ei-
ner Sternfahrt zu treffen. 
Am Sonntag, 17. Septem-
ber, führen die erfahrenen 
Mountainbike-Guides Peter 
Behrmann und Christoph 

Schmieder in zwei Gruppen zum Wallfahrtsort hoch über 
dem Elztal und wieder sicher zurück nach Elzach. Nach dem 
Start um 10.30 Uhr werden dabei auf 26 km rund 1.000 Hö-
henmeter überwunden. Im Mittelpunkt steht neben dem 
Gottesdienst bei atemberaubender Aussicht das gesellige 
Miteinander.
Treffpunkt ist der Parkplatz an der Elz in Elzach. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Das komplette Programm, die Teilnah-
mebedingungen und weitere Informationen sind zu finden 
unter: https://www.zweitaelerland.de/aktivitaeten/rad/
mountainbike-touren/

Karten für den alemannischen Poetry-Slam 
ab sofort erhältlich
Der Kartenvorverkauf für den zweiten Poetry-Slam-Wett-
bewerb auf Alemannisch am 28. Oktober 2023 hat begon-
nen. Der Dichterwettstreit in Mundart findet in diesem Jahr 
im Kurhaus Titisee statt. Die Wettbewerbsausschreibung 
läuft noch bis zum 15. September 2023. Der alemannische 
Poetry-Slam ist eine Kooperationsveranstaltung des Natur-
parks Südschwarzwald e. V., der Muettersproch-Gsellschaft 
und der Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG). Die 
Veranstaltung am 28. Oktober 2023 beginnt um 19.30 Uhr 
(Einlass 18.30 Uhr). Sie wird vom SWR4 aufgezeichnet und 
im Nachgang als Mitschnitt gesendet.
Karten für den Poetry-Slam gibt es ab sofort im Vorverkauf 
bei den Touristinfos der HTG, bei der Badischen Zeitung und 
bei Reservix sowie an der Abendkasse (solange der Vorrat 
reicht). Wer sich noch bewerben möchte, sendet bis zum 
15. September einen kurzen Text und/oder einen kleinen 
Videoclip (maximal fünf Minuten) sowie die Kontaktdaten 
an: sabine.dietzig-schicht@naturpark-suedschwarzwald.de.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Touristinfo Waldkirch
Am 1. und 2. September mit dem „Türmer auf die Kastel-
burg“
Torwächters Weib nur noch zweimal ins mittelalterliche 
Waldkirch
Wer schon einmal dabei war, schwärmt. Eine äußerst kurz-
weilige Führung mit viel Spaß, Humor und trotzdem etwas 
lernen über die mittelalterliche Burg und ihrem Leben. Eine 
ganze Reihe von ehrenamtlichen Schauspielern schlüpft in 
verschiedene Rollen rund um den Türmer auf der 368 Meter 
hoch gelegenen Burg, dem Wahrzeichen von Waldkirch.
Unten in der Stadt zieht das „Torwächters Weib“ dieses 
Jahr nur noch zweimal durch das mittelalterliche Wald-
kirch. Auch hier gibt es viel Abwechslung und zahlreiche 
Rededuelle mit Zeitgenossen aus dem Mittelalter.
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Türmer: a) Nachtführungen für Erwachsene am Fr., 1. Sep-
tember und Sa., 2. September, jeweils 19.00 Uhr; Treffpunkt 
Marktplatz, Marienbrunnen. Unkostenbeitrag 15,-- Euro;

Termine Torwächters Weib: jeweils Freitag um 19.00 Uhr, 
Treffpunkt Kirchplatz 2 (Kita Regenbogen): am 8. Septem-
ber und 27. Oktober. Unkostenbeitrag 9,-- Euro und 4,-- 
Euro für Jugendliche, Kinder frei.

Informationen und Anmeldungen: Tourist-Information, 
79183 Waldkirch, Marktplatz 1-5 (Rathaus), Tel. 07681/19 
433, www.stadt-waldkirch.de/Freizeit/Stadtführungen.

MITTEILUNGEN DES 
LANDRATSAMTES 
EMMENDINGEN

Amt für Wasserwirtschaft und  
Bodenschutz informiert „Starkregen“
Starkregenereignisse können nicht verhindert werden, 
aber mit vorsorgenden Maßnahmen lassen sich die Schä-
den durch Starkregen vermindern. Die Bürger*innen selbst 
können aktiv vorsorgen und zielgerichtet Vorsorgemaß-
nahmen auf dem eigenen Grundstück ergreifen.

Derher wurde der Flyer „Starkregen – Schützen Sie Ihr 
Gebäude vor eindringendem Wasser!“ entwickelt. Dieser 
kann unter dem Link: https://www.hochwasser.baden-wu-
erttemberg.de/was-ist-starkregen- aufgerufen und ausge-
druckt werden.

Wichtige Informationen zur Entsorgung 
von Lithiumionenakkus
Dass Lithiumionenakkus brandgefährlich sein können, 
dürfte sich mittlerweile herumgesprochen haben. Bei 
Kurzschluss, mechanischen Beschädigungen oder bei 
großer Hitze können Lithiumionenakkus in Brand ge-
raten. Aus diesem Grund ist bei der Entsorgung dieser 
Batterien und der dazugehörigen Elektrogeräte eini-
ges zu beachten:
• Um Bränden, insbesondere in den Recyclinganla-

gen, vorzubeugen, müssen die Lithiumionenakkus, 
egal welcher Größe, vor der Entsorgung der Elekt-
rogeräte immer aus den Geräten entfernt werden. 
Batterien und Akkus werden getrennt von den Elek-
trogeräten gesammelt und entsorgt,

• Elektrogeräte mit fest eingebauten Lithiumionen-
akkus, bei denen sich die Batterien nicht entfernen 
lassen, werden auf den Recyclinghöfen in extra Be-
hältern, getrennt von den übrigen Elektrogeräten, 
gesammelt.

• Um bei den getrennt gesammelten Lithiumionen-
akkus Kurzschlüsse zu vermeiden, müssen die Pole 
der Akkus abgeklebt werden, bevor diese am Re-
cyclinghof oder an anderen Batteriesammelstellen 
abgegeben werden können.

• Bei sichtbar beschädigten Lithiumionenakkus, ins-
besondere bei denen, bei denen das Gehäuse schon 
aufgebläht ist, ist besondere Vorsicht geboten. Die-
se sollten in einem Plastikbeutel verpackt direkt den 
Recyclinghofbetreuern übergeben werden.

• Niemals sollten Elektrogeräte und Batterien in der 
Mülltonne entsorgt werden!

Übrigens: Lithiumionenakkus von Pedelecs und E-Bikes 
zählen aufgrund ihrer Größe zu den Industriebatterien. 
Diese werden an den Recyclinghöfen nicht angenom-
men. Jede Verkaufsstelle von E-Bikes und E-Bike-Batte-
rien ist gesetzlich verpflichtet, diese Akkus kostenfrei 
vom Endverbraucher zurückzunehmen.

Hinweis der Abfallwirtschaft zu  
Veränderungen bei den Müllbehältern
Veränderungen bei den Müllbehältern (An- und Ab-
meldung, Tausch in größere oder kleinere Müllbehäl-
ter) können ausschließlich vom Eigentümer oder der 
damit beauftragten Hausverwaltung bei der Abfall-
wirtschaft des Landratsamtes beantragt werden. Mit-
teilungen über Änderungen, z. B. Adressänderungen, 
Namensänderungen etc. müssen immer schriftlich und 
unverzüglich erfolgen, da eine automatische Mittei-
lung über das Einwohnermeldeamt oder das Grund-
buchamt nicht erfolgt.
Die dafür notwendigen Formulare liegen in den Rat-
häusern der Gemeinden sowie im Landratsamt an der 
Infotheke im Hauptgebäude und im Haus am Festplatz 
aus. Die Formulare stehen auch auf der Internetseite 
des Landratsamtes Emmendingen unter www.land-
kreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft.

Feldtag auf dem ökologischen Versuchsfeld 
bei Forchheim a. K.
Das Landwirtschaftliche Technologiezentrum Augusten-
berg am Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau Ba-
den-Württemberg (KÖLBW) stellt am Dienstag, 29. August 
2023, ab 18 Uhr bei Forchheim am Kaiserstuhl seine Versu-
che zum ökologischen Landbau vor. Unter anderem geht es 
um Landessortenversuche zu Körnermais und Sojabohnen 
(früh und sehr früh), um Anforderungen für die Vermark-
tung von Öko-Körnermais zur Lebensmittelherstellung, um 
Sortenversuche zu Kichererbsen und um produktionstech-
nische Versuche beim Schwefeldüngungsversuch Rispen-
hirse, Blattdünger und Biostimulanzien im Körnermais. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Informationen gibt es bei Verena Preußner, 
07641/957890-24.
ANFAHRT:
A5 Abfahrt Riegel, rechts abbiegen Richtung Forchheim. 
Ortsdurchfahrt Forchheim in Richtung Whyl/Weisweil. 
Nach Ortsausgang im Kreisverkehr erste Ausfahrt nehmen 
(Richtung Weisweil). Nach 1,5 km bei den drei Walnussbäu-
men links auf den Feldweg abbiegen. Nach ca. 100 m liegt 
das Versuchsfeld auf der rechten Seite.

„Tag der offenen Gartentür“
Bei der Landkreis-Aktion „Tag der offenen Gartentür“ ist 
am Sonntag, 3. September 2023 von 11 bis 18 Uhr der Gar-
ten von Ulrike und Karl Schott und Elisabeth Burckhart in 
Kenzingen-Hecklingen (Großmatt 3) geöffnet. Der Garten 
ist ein eingegrünter Aussiedlerhof, mit Nutzgarten mit 
Hochbeeten, vielfältigen Staudenbeeten, romantischen 
Sitzplätzen, Bambushain und einem umfangreichen Arbo-
retum (Gehölzsammlung) mit heimischen und exotischen 
Pflanzen. Anfahrt: Von der B 3 kommend am Sportplatz 
parken, nördlich des Sportplatzes ist es der mittlere Aus-
siedlerhof. Der Eintritt bei der Aktion „Tag der offenen 
Gartentür“ ist frei. Weitere Infos gibt es unter www.land-
kreis-emmendingen.de

Müllabfuhr ab September wieder alle zwei 
Wochen
Die wöchentliche Leerung der grauen Tonnen im Juli und 
August geht zu Ende. Ab September kommt die Müllab-
fuhr wieder alle zwei Wochen am gewohnten Abholtag. 
Die Tonnen müssen am Morgen am Straßenrand bereitste-
hen. Die Abfuhrtermine bleiben unverändert und sind im 
Abfallkalender und im elektronischen Müllkalender unter 
www.landkreis-emmendingen.de ersichtlich.
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MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

 
BÜRGERMEISTERAMT 

Simonswald 
LANDKREIS EMMENDINGEN 

 
Zur Verstärkung unseres Teams in der 
Schulkindbetreuung suchen wir ab sofort: 
- Mitarbeiter/in für die 

Schülerbetreuung (m/w/d) 
 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.simonswald.de unter 
Rathaus/Service im Bereich 
Stellenausschreibungen. 

 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte an: 
 

personal@simonswald.de 
 

oder schriftlich an 
 

Bürgermeisteramt 
Simonswald 
Talstraße 12  
79263 Simonswald  
 

Telefonische Auskünfte erhalten 
Sie gerne unter: 
07683/9101-22 von Frau Karla 
Kreuz, Personalamt 
 

oder unter 
 

07683/ 9101-10 von Herrn 
Bürgermeister Stephan 
Schonefeld 

 

 
 

BÜRGERMEISTERAMT 

Simonswald 
LANDKREIS EMMENDINGEN 

 
Zur Verstärkung unseres Teams im 
Rechnungsamt suchen wir ab sofort: 

- Sachbearbeitung 
Buchhaltung (m/w/d) 
 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.simonswald.de unter 
Rathaus/Service im Bereich 
Stellenausschreibungen. 

 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte an: 
 

personal@simonswald.de 
 

oder schriftlich an 
 

Bürgermeisteramt 
Simonswald 
Talstraße 12  
79263 Simonswald  
 

Telefonische Auskünfte erhalten 
Sie gerne unter: 
07683/9101-22 von Frau Karla 
Kreuz, Personalamt 
 

oder unter 
 

07683/ 9101-10 von Herrn 
Bürgermeister Stephan 
Schonefeld 

 

 
 

BÜRGERMEISTERAMT 

Simonswald 
LANDKREIS EMMENDINGEN 

 
Zur Verstärkung unseres Teams im 
Rechnungsamt suchen wir ab sofort: 

- Kassenverwalter/in 
(m/w/d) 
 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.simonswald.de unter 
Rathaus/Service im Bereich 
Stellenausschreibungen. 

 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte an: 
 

personal@simonswald.de 
 

oder schriftlich an 
 

Bürgermeisteramt 
Simonswald 
Talstraße 12  
79263 Simonswald  
 

Telefonische Auskünfte erhalten 
Sie gerne unter: 
07683/9101-31 von Herrn 
Tobias Scherzinger, 
Rechnungsamt 
 

oder unter 
 

07683/ 9101-10 von Herrn 
Bürgermeister Stephan 
Schonefeld 

 

 SOZIALVERSICHERUNG FÜR
LANDWIRTSCHAFT, FORSTEN 
UND GARTENBAU (SVLFG)

Beitragsbescheid für 2022 aufbewahren
Anfang August verschickte die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Bei-
tragsbescheide der Landwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft (LBG) für 2022. Im Mitgliedermagazin „LSV kom-
pakt“ und auf ihrer Internetseite www.svlfg.de gibt die 

SVLFG Informationen zu den Eckpunkten. Auch nachdem 
der Beitrag bezahlt wurde, empfiehlt die SVLFG, den Be-
scheid aufzubewahren.
Der Beitragsbescheid der LBG wird inzwischen in unter-
schiedlichen Bereichen als Nachweis der Anmeldung und 
Mitgliedschaft anerkannt. Das gilt zum Beispiel für den An-
trag auf das „grüne Nummernschild“ oder andere Vorteile, 
die nur für aktive Landwirte bestimmt sind. Seit 2023 wird 
damit auch der „Aktive Betriebsinhaber“ beim jährlichen 
Förderantrag nachgewiesen.
Allein im Zusammenhang mit den Förderanträgen wurde 
die SVLFG von den Landwirten in etwa 50.000 Fällen ge-
beten, den letzten Beitragsbescheid erneut zu übersenden. 
Nicht selten geschah dies unter Zeitdruck, da das Fristende 
nahte. Der SVLFG wurde in diesem Zusammenhang zwar 
keine Aufgabe übertragen, gleichwohl wurden die Wün-
sche im Interesse der Mitglieder erfüllt. Allerdings wird 
diese Aufgabe nicht jedes Jahr erneut bewältigt werden 
können.
Die SVLFG rät daher, den letzten Beitragsbescheid aufzube-
wahren oder sich eine Kopie zu machen, wenn dieser zum 
Beispiel an den Steuerberater gegeben wird. Dann ist der 
Bescheid für andere Zwecke stets zur Hand.
Noch besser ist die Anmeldung zum Versichertenportal 
„Meine SVLFG“ unter https://portal.svlfg.de/svlfg-apps/lo-
gin und die Nutzung des digitalen Postfaches. Auch ältere 
Dokumente stehen dort zur Verfügung oder können an-
gefordert werden. Dadurch werden der eigene Aufwand 
sowie der für die Verwaltung verringert und die Verwal-
tungskosten entlastet.

Neu: Erste-Hilfe-Kurse mit Inhalten zum 
Selbstschutz
Zu den bewährten herkömmlichen Erste-Hilfe-Kursen ist 
ein weiteres Schulungsprogramm hinzugekommen: Das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
fördert nun auch die Ausbildung in Erster Hilfe mit Selbst-
schutzinhalten.
Das neue Programm ist zunächst auf fünf Jahre befristet. Es 
soll die notwendigen Erste-Hilfe-Ausbildungen nicht erset-
zen, sondern um das Thema Selbstschutz sinnvoll ergänzen. 
Das Deutsche Rote Kreuz, die Johanniter-Unfall-Hilfe, der 
Arbeiter-Samariter-Bund, der Malteser Hilfsdienst und die 
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. sind die aus-
führenden Partner des Bundesamtes. Das Programm sieht 
acht Module für unterschiedliche Zielgruppen vor. Ein Mo-
dul beinhaltet zwischen zwei und sechs Unterrichtseinhei-
ten mit je 45 Minuten.
Ratsam für Führungskräfte
Für Betriebe ist besonders das Modul 7 (Förderung Selbst-
schutz in Unternehmen, Behörden, Institutionen) relevant. 
Die Zielgruppen sind Unternehmer, Führungskräfte und 
Entscheidungsträger in Unternehmen. Inhaltlich geht es 
um die persönliche Notfallvorsorge für einen selbst und 
sein Umfeld sowie um die grundsätzlichen Reaktionen auf 
außergewöhnliche Notlagen.
Selbstschutz bei der Pflege
Ein weiteres Modul bezieht sich auf die Selbsthilfe für 
Pflegende. Gerade im landwirtschaftlichen Bereich ist die 
Pflege von Angehörigen im häuslichen Umfeld üblich. Hier 
liegt ein weiterer Schwerpunkt in der Vermittlung, wie 
man in einer außergewöhnlichen Notlage Hilfebedürftige 
mit Pflegebedarf betreut.
Kurse kostenfrei
Kursgebühren werden nicht erhoben, da diese vom Bund 
an die ausbildenden Stellen je ausgebildeter Person und 
Unterrichtseinheit pauschal abgegolten werden. Fragen zu 
den Kursen beantworten die örtlichen Hilfsorganisationen. 
Weitere Informationen zu den Schulungsmodulen gibt das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
auf seiner Internetseite www.bbk.bund.de unter Eingabe 
des Suchbegriffs EHSH. Dort sind auch die Kontaktmöglich-
keiten zu den teilnehmenden Organisationen zu finden.
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AUS- UND FORTBILDUNG

Beratung zur beruflichen Neu- bzw. 
Um orientierung jetzt auch  
in Emmendingen
Das Regionalbüro für berufliche Fort-
bildung bietet ab sofort eine Orientie-
rungsberatung in Emmendingen an. Je-
den letzten Donnerstag im Monat, von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, steht die Leiterin, Frau Ban-
nasch, Ratsuchenden für Fragen zur beruflichen Um- 
und Neuorientierung zur Verfügung. Die Beratung um-
fasst alle Themen rund um die berufliche Fortbildung 
und Karriereplanung. Interessierte sind herzlich einge-
laden, dieses neue Beratungsangebot in Emmendingen 
zu nutzen. Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
ist Teil des Netzwerks Fortbildung und führt auf regio-
naler Ebene Maßnahmen und Aktivitäten zu Themen 
der beruflichen Weiterbildung durch. Es wird finanziert 
vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg.
Die Beratung findet im Landratsamt Emmendingen, 
Haus am Festplatz, Raum 247 statt. Ein Beratungster-
min kann telefonisch oder online über die Buchungs-
seite https://eveeno.com/netzwerk_fortbildung ver-
einbart werden.
Kontakt:
Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
Frau Bannasch, c/o vhs Freiburg
Friedrichstraße 52 
79098 Freiburg 
Telefon: 0761 - 3689528 
E-Mail: freiburg@regionalbuero-bw.de

VEREINE AUS DEM
ELZTAL/ORGANISATIONEN

Imkerverein Oberelztal
Einladung Monatsversammlung
Am Freitag, 25.08.2023 findet um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Adler-Pelzmühle die nächste Monatsversammlung statt.
Thema des Abends: Spätsommerpflege
Josef Weber, Schriftführer

Haus- und Straßensammlung  
„Für die Heimat“
Der Begriff „Heimat“ taucht wieder über-
all auf. Er ist wieder in aller Munde und das 
ist gut so. Unser aktuelles Zeitgeschehen ist 
geprägt von Zuwanderung, Asylsuchenden und neuerdings 
von Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine. Da ist Heimat wich-
tig. 
Schon seit 1947 wird in Südbaden ein „Tag der Heimat“ 
gefeiert. Der „Tag der Heimat“ ist ein bundesweiter Ge-
denktag am ersten Sonntag im September. Dabei ging 
und geht es um unsere Heimat mit ihrem Charakter, ihren 
Traditionen, ihrer Sprache, ihren Bräuchen und ihrer Land-
schaft. Mit diesem „Tag der Heimat“ ist in Südbaden eine 
Haus- und Straßensammlung für Objekte der Heimat- und 
Brauchtumspflege im regionalen und überregionalen Be-
reich verbunden.
Diese Haus- und Straßensammlung „Für die Heimat“ findet 
im Zeitraum vom 10. September bis zum 14. Oktober 2023 
statt. 

Gerne können Sie uns unterstützen und eine Spende direkt 
auf das Konto des Arbeitskreis Alemannische Heimat wie 
folgt überweisen: Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, 
IBAN: DE28 6805 0101 0002 0287 81.
Vielen Dank.

SONSTIGE MITTEILUNGEN

Verbessertes Angebot im Busverkehr  
zwischen Bad Krozingen, Hartheim und 
Heitersheim ab September
• Umsetzung des Nahverkehrsplans gestartet
• Busverkehr neu geordnet zwischen Bad Krozingen, 

Breisach, Heitersheim und in Schallstadt
• Liniennummern ändern sich
Zum ersten September wird das Regionalbusangebot in 
den Städten und Gemeinden Schallstadt (hier besonders für 
den Ortsteil Mengen), Bad Krozingen, Hartheim, Eschbach, 
Heitersheim und im Gewerbepark Breisgau neu geordnet. 
Damit geht der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald einen 
ersten großen Schritt bei der Umsetzung des Nahverkehrs-
plans auch im Regionalbusverkehr. Den Nahverkehrsplan 
hat der Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) im 
Jahr 2021 für die Landkreise Emmendingen und Breisgau-
Hochschwarzwald und die Stadt Freiburg erstellt. Das neue 
Linien- und Bedienungskonzept des Nahverkehrsplans mit 
dichterem Taktangebot und mehr Verkehrsangeboten an 
den Wochenenden wird jetzt nach und nach in allen Regi-
onen des Verbandsgebiets umgesetzt. „Zwischen Freiburg 
und Heitersheim starten wir jetzt mit unserem Konzept ei-
nes ausgeweiteten und vertakteten Angebots von Busver-
bindungen, in optimaler Anbindung zur Schiene und einer 
neuen, einheitlichen Linien-Nummerierung. Damit wird die 
Nutzung der Busse noch attraktiver und auch die abseits 
der Bahnstrecken liegenden Gemeinden erhalten ein gutes 
und verlässliches ÖPNV-Angebot.
Wo gibt es den aktuellen Fahrplan?
„Die Nutzung von Bus und Bahn soll für unsere Fahrgäste 
so einfach wie möglich sein. Das neue Konzept schafft eine 
bessere Übersichtlichkeit und mehr Angebot. Die neuen 
Fahrpläne finden unsere Kundinnen und Kunden online in 
der RVF-App oder auf unserer Homepage. Bei Bedarf kann 
mit dem RVF-Service ‚mein Fahrplanheft‘ ein individueller 
Fahrplan zusammenstellt und später ausgedruckt werden.
„Mein Fahrplanheft“ kann man sich wie folgt erstellen:
1.  Im Internetbrowser www.rfv.de eingeben
2.  Auf den Reiter Fahrplanheft erstellen klicken
3.  Linie-Nr. oder Ort eingeben
4.  Die gewünschte Linie unterhalb hinzufügen
5.   Über Download die Fahrpläne herunterladen und/oder 

ausdrucken.
Die neuen Fahrpläne werden ein paar Tage vor dem Start-
zeitpunkt am 1. September in den diversen Auskunftssys-
tem sein.
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KULTUR

ZEITREISE IN EIN SPANNENDES JAHRZEHNT:
„DIE 80ER – SIE SIND WIEDER DA!“

Alles Weitere zur 80er-
Ausstellung mit Foto-Se-
rie plus Gewinnspiel für
Nussbaum Abonnenten
(bis 27.8.) gibt’s über den
QR-Code oder auch hier:

Wir erinnern uns zurück (oder auch nicht im
Falle der Jüngeren): Die Baby-Boomer im
Elternglück, die Generation Golf schwoft in
den Diskotheken zu Madonna und die Ge-
nerationen X und Y stecken noch in den Kin-
derschuhen bzw. in den Rollerskates. In der
Tagesschau: der erste Golfkrieg, Tscherno-
byl und die Anti-Atombewegung oder der
Mauerfall, aus dem Radio klingen Modern
Talking, Queen und Michael Jackson, der
technische Fortschritt mit Walkman, Game
Boy & Co. ist nicht mehr aufzuhalten. In den
Kinos: Blockbuster wie E.T., Zurück in die Zu-
kunft oder die Indiana Jones-Reihe … wohl
kaum ein Jahrzehnt ist in den Köpfen noch
so präsent wie die 1980er.

Inzwischen sind die Baby-Boomer Großel-
tern, die Generation Golf sitzt in den Vor-
standsetagen und Generation Y feiert ak-
tuell die 40. Geblieben ist allen gemeinsam
wohl eines: Die Erinnerung an ein spannen-
des Jahrzehnt voller Bewegung und unver-
gesslicher Momente.

STEFFI & BORIS
Auch Baden-Württemberg war in den 80ern
kein verschlafenes Hinterland, sondern ganz
vorn mit dabei: Mit Steffi und Boris kam
das Tennis-Traumgespann aus dem Rhein-

Neckar-Raum und die beiden sorgten da-
für, dass ihre Heimatorte Brühl und Leimen
noch heute weltbekannt sind. Camouflage
aus Bietigheim machte Synthpop made in
Germany berühmt, während Peter Schilling
und Hubert Kah in der NDW ganz vorne
mitmischten. Und auch in der Fächerstadt
Karlsruhe wurde Geschichte geschrieben,
schließlich gründeten sich hier 1980 „Die
Grünen“ als Bundespartei und vier Jahre
später kam an der Uni Karlsruhe die erste E-
Mail in Deutschland an.

Warum dieser Exkurs? Ganz einfach: Weil
alle, die so gerne in Erinnerung schwelgen
oder das Jahrzehnt vielleicht gar nicht er-
lebt haben, jetzt die Möglichkeit haben, auf
Zeitreise zu gehen. Die kulturgeschichtliche
Ausstellung „Die 80er – Sie sind wieder da!“
im Badischen Landesmuseum thematisiert
eines der aufregendsten Jahrzehnte der
deutschen Nachkriegsgeschichte. Bis zum
25. Februar 2024 ist die große Sonderaus-
stellung im Ostflügel des Karlsruher Schlos-
ses zu sehen.

300 EXPONATE
Explizit als Erlebnisausstellung konzipiert,
werden Besuchende auf rund 900 m² Flä-
che durch drei Bereiche geführt, die sich

unterschiedlichen Aspekten des bewegten
Jahrzehnts widmen. So werden hier mit
rund 300 teils interaktiven Exponaten das
öffentliche Leben auf den Straßen und die
bunte Konsum- und Medienwelt präsen-
tiert. Im dritten Ausstellungsteil steht das
Privatleben der Menschen von damals im
Mittelpunkt, auch hier gibt es spannende
Eindrücke.

Die Ausstellung widmet sich bewusst auch
der deutsch-deutschen Geschichte und
zeigt Ausschnitte der BRD- sowie der DDR-
Gesellschaft und deren Themen der Zeit: Po-
litische Unruhen, Umwelt- und Friedensbe-
wegungen, neue Reisemöglichkeiten, aber
auch musikalische und sportliche Ereignisse
werden beleuchtet.

PROMI-FAKTOR
Heinz Rudolf Kunze stellte seine Gitarre be-
reit, Thomas Anders von Modern Talking
den Bravo-Otto, Steffi Graf ihre Goldme-
daille von Seoul. Und im November folgt
ein weiteres Highlight: Udo Lindenbergs le-
gendäre Gitarre mit der Aufschrift „Gitarren
statt Knarren“, die der Sänger 1983 Erich Ho-
necker überreichte, findet dann ihren Weg
nach Karlsruhe. Grund genug, sich einmal
auf Zeitreise zu begeben, oder? (jr/tam)

„Call me”, sangen Blondie im Jahr 1980 – damals machte man das noch mit solchen Geräten. Foto: artis/Uli Deck

Vom Heißen Herbst bis zur Gold-Steffi - ein ganzes Jahrzehnt auf einer Wand. Foto: artis/Uli Deck

https://lokalmatador.net/80er-ausstellung/
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Foto: Antonio Diaz/iStock/Getty Images Plus

Welche Unfallrisiken es für Kinder im
Haushalt noch gibt, Tipps für eine kin-
dersichere Wohnung und was man im
Notfall bei einer Vergiftung tun muss:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-172/
Foto: Halfpoint/ iStock / Getty Images Plus

Vergiftungsgefahr für Kinder im Haushalt
Kleine Weltentdecker sind im Alltag vielen Gefahren ausgesetzt. Spätestens wenn das Kind im zweiten Lebensjahr
zunehmend mobiler wird, ist für Eltern der Zeitpunkt gekommen, die Wohnräume kindersicher zu machen.

Ob Steckdosen, Schranktüren,
Regale oder Treppen: Wenn
sich Kleinkinder aufmachen,
die Welt um sie herum zu ent-
decken, lauern besonders im
Haushalt viele Gefahren. Laut
Bundesarbeitsgemeinschaft
Mehr Sicherheit für Kinder e.V.
(BAG) sind Unfallverletzungen
eine der größten Gesundheits-
gefahren für Kinder und Ju-
gendliche in Deutschland und
für Kinder ab einem Jahr die
häufigste Todesursache.

KindersichereWohnung
So sollten beispielsweise Re-
gale gesichert werden, damit
sie bei Kletterversuchen nicht
umstürzen. Gleichzeitig ist es
wichtig, schädliche Substan-
zen außerhalb der Reichweite
von Kinderhänden aufzube-
wahren. „Von Vergiftungen
und Verätzungen im Haushalt

sind Kleinkinder am häufigs-
ten betroffen. Rund 90 Prozent
der Vergiftungsunfälle betref-
fen Kinder zwischen zehn Mo-
naten und vier bis fünf Jahren“,
weiß Dr. Thomas Wöhler, Ge-
sellschaftsarzt der Barmenia
Versicherungen.

Vorsicht, Gift!
Vielen Eltern ist nicht bewusst,
wie gefährlich die meisten
alltäglichen Reinigungs- und
Pflegemittel sind. Auch Al-
kohol und Zigaretten sollten
immer kindersicher aufbe-
wahrt werden. Gleiches gilt
für Medikamente, kleine Bat-
terien (Knopfzellen) oder gif-
tige Zimmerpflanzen. Kleine
Kinder erkunden ihr Umfeld
oft mit dem Mund und neh-
men schädliche Stoffe schnell
über die Schleimhäute auf.
Dr. Wöhler rät deswegen, bei

Erbrechen, Bauchschmerzen
oder Schwindel immer auch
eine Vergiftung als mögli-
che Ursache in Erwägung zu
ziehen. „Trifft dies zu, sollten
medizinische Laien nichts auf
eigene Faust unternehmen“,
rät der Fachmann. „Der erste
Schritt ist immer der Kontakt
zum Giftnotruf.“ Da es dafür
keine bundesweit einheitliche
Nummer gibt, ist es sinnvoll,
die Kontaktdaten der regiona-
len Notrufzentrale sicherheits-
halber im Smartphone abzu-
speichern.

App hilft
Viele wichtige Infos liefert
auch die App „Vergiftungsfäl-
le bei Kindern“ des Bundes-
instituts für Risikobewertung,
die im Notfall direkt die Ver-
bindung mit der zuständigen
Giftinformationszentrale her-

stellt. Dort sind rund um die
Uhr Experten erreichbar, die
sich mit giftigen Stoffen aus-
kennen und besorgten Eltern
dabei helfen, im akuten Notfall
richtig zu handeln. Wichtig ist
es, Ruhe zu bewahren.

Giftnotruf in BW
Bei der Vergiftungs-Informa-
tions-Zentrale Freiburg am
Universitätsklinikum Freiburg
stehen speziell ausgebilde-
te Mitarbeiter aus den Be-
reichen Medizin, Pharmazie
und Chemie zur Verfügung,
um Fragen zu Vergiftungen,
Drogennotfällen und ge-
fährlichen Inhaltsstoffen von
Produkten zu beantwor-
ten. Die Nummer lautet:
0761 19240.
Ohne Notfall bitte nur von 9
bis 12 oder 14 bis 16 Uhr an-
rufen! (txn/red)

2023-20_FitGes_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.lokalmatador.de/fit-gesund/

FIT &
GESUND
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STELLEN

IMMOBILIEN

TRAUER

SSTTEELLLLEENNAANNGGEEBBOOTT
TToorrsstteenn SSttööhhrr

HHööhheennhhääuusseerr 22
7799221155 BBiieeddeerrbbaacchh

wwwwww..hhooeehheennggaasstthhaauuss..ddee

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort

Mitarbeiter/-in für die Küche
und den Service
Teilzeit oder 520 € Basis

Arbeitszeiten sehr flexibel
Küche: Mi./Do./Fr. 10–14 Uhr oder 14-19 Uhr

1x Wochenends 10 – 19 Uhr

Service: Mi./Do./Fr./Sa./So. 10:30 – 19:30 Uhr

WWiirr ffrreeuueenn uunnss üübbeerr IIhhrree BBeewweerrbbuunngg aann::
iinnffoo@@hhooeehheennggaasstthhaauuss..ddee ooddeerr uunntteerr TTeell..:: 0077882266 // 221155

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.
Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit der
Leibrente in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit
lebenslangem Wohnrecht

Umeinen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist
es unabdingbar, mit dem „richtigen“ Preis in die Vermarktung zu ge-
hen. Ist der aufgerufene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die
Interessenten aus. Der Verkauf verzögert sich und der Preis muss
zwangsläufig nach unten korrigiert werden. Ist der Preis zu niedrig, ver-
schenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestellten Gründen ist es
sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von einem Im-
mobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich

mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren,
dem Sachwertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wich-
tigen Kennzahlen, wie z. B. das Baujahr der Immobilie, dieWohnfläche
etc., fließen noch eine Vielzahl weiterer Faktoren in die Immobilienbe-
wertungmit ein. Dies können u. a. auch wertmindernde Faktoren sein,
wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser „Königskinder lmmobilien“-
Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und erstellt Ihnen eine
kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung
Wir suchen Immobilienmakler - keine Eigenakquise notwendig

Foto: izzzy71/iStock/GettyImagesPlus
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Nothilfe Ukraine

Weitere 12.000 Euro für die geflüchteten Opfer aus der Ukraine

Sie sind nicht vergessen, auch wenn man
seltener über sie spricht. Die Not der Men-
schen, die vor dem Krieg in der Ukraine
flüchten und in Deutschland stranden, ist
nach wie vor groß. Mit einer Spende von
12.000 Euro kann der Malteser Hilfsdienst
diesen traumatisierten Opfern helfen. Es
sind meist Frauen und Kinder. Für sie hat
die Nussbaum Stiftung auf dem Spenden-
portal „Nussbaum hilft - gemeinsamhelfen.
de“ gesammelt. Die Bevölkerung erkann-
te das Leid der geflüchteten Familien und
spendete großzügig. Die Nussbaum Stiftung
hat den Betrag aufgerundet und jetzt der
Hilfsorganisation zur Verfügung gestellt.

Im April 2022 hat Nussbaum bereits 20.000
Euro dem Malteser Hilfsdienst e. V. überge-
ben. Er ist eine der Organisationen, die in
Baden-Württemberg den Geflüchteten aus
der Ukraine Schutz und Zuwendung bieten.
Der Betrag wurde innerhalb von sieben Wo-
chen auf gemeinsamhelfen.de gesammelt,
aufgerundet und zu 100 Prozent ohne Ab-
züge weitergeleitet.

Essen, Medizin und Unterkunft – diese Not-
hilfe erhalten die geflüchteten ukrainischen
Familien in den Schutzunterkünften. Damit
kann man zwar überleben, doch für ein Le-
ben in einem Mindestmaß von Würde reicht
es nicht aus. Die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer der Malteser kümmern sich
neben der Erstversorgung darum, die Ge-
flüchteten in bessere Unterkünfte zu ver-
mitteln und sie bestmöglich zu integrieren.
Sprachbarrieren sind die größten Hinder-
nisse. Oft bringen die Frauen Fachkenntnis-
se mit, die auf dem deutschen Arbeitsmarkt
gesucht sind. In Qualifizierungseinrichtun-
gen werden sie ausgebildet.

Kaum zu ermessen ist das psychische Leid.
So erfuhren bei der Einweihung eines Spiel-
hauses und eines Hochbeetes in einer Not-
unterkunft eine Mutter und ihre Kinder,
dass der Mann und Vater im Krieg gefallen
war. Ein Mädchen, das ununterbrochen
weinte, meldete sich dennoch, um Blumen
in das neue Hochbeet einzupflanzen. In die-
sem Moment fing sie trotz ihrer Trauer und

ihrer Tränen an zu lächeln. Mit diesen An-
geboten schaffen es die Hilfsorganisationen,
den vom Krieg gebeutelten Kindern ein klei-
nes Stück Kindheit und Leichtigkeit zurück-
zugeben. Die Mutter wurde gleichzeitig in
der Psychologischen Beratung betreut.

Mehr als 150.000 Geflüchtete sind inzwi-
schen aus der Ukraine nach Baden-Würt-
temberg gekommen. Zwar sinken die Zu-
gangszahlen, doch sieht das Justiz- und
Migrationsministerium noch keine Ent-
spannung. Die Situation könne sich wegen
der unsicheren Lage schnell wieder ändern.
Daher sei eine Prognose nicht möglich.

Organisationen wie der Malteser Hilfsdienst
verpflichten sich, den oft völlig mittellosen
Menschen, die ihre Heimat verlassen müssen,
unter die Arme zu greifen. Die Bevölkerung
in Baden-Württemberg und die Nussbaum
Stiftung werden ebenfalls wieder helfen,
wenn eine konkrete Hilfe notwendig ist.

Einen symbolischen Scheck überreicht Christine Herzog (rechts) von der Nussbaum Stiftung der Diözesanreferentin des Malteser Hilfsdienstes Baden-Württemberg, Ka-
tharina Traub. Foto: Nussbaum Einen symbolischen Scheck über 20.000 Euro überreicht Christine Herzog, verantwortlich für Unternehmenskultur und Nachhaltigkeit bei
Nussbaum Medien (rechts), der Diözesanreferentin des Malteser Hilfsdienstes, Katharina Traub.

Foto: Nussbaum
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Ihr Hotel befindet sich im mittel-
alterlichen Dinkelsbühl. Das Hotel
umfasst ein Restaurant, Bar, Terras-
se sowie einen Wellnessbereich mit
Hallenbad, Sauna und Dampfbad.

Für Sie inklusive:
2 /3 /5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
1 kleine Fl. Wein (0,2 l) pro Zimmer
1 Flasche Wasser pro Zimmer
Wellnessbereich mit Hallenbad,
Sauna und DampfbadWLAN

1 x Nachtwächterführung (Nov.–
Dez.: FR+SA, Aug.–Okt.: täglich)

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

25.11. -01.12.23,
26.12. -27.12.23 99 139 219

06.11. -24.11.23,
18.12. -25.12.23 – 109 179

28.08. -05.11.23,
02.12. -17.12.23 129 189 279

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

Ihr Hotel in direkter Seelage bietet ein
Restaurant mit Seeterrasse/Lounge,
Bar, Liegewiese am Seeufer, Bade-
floß, Wellnessbereich mit Hallenbad,
Finnischer Sauna, Fitnessraum u.v.m.

Für Sie inklusive:
2 /3 /5 Übernachtungen
Verpfl.: Frühstück&1 Abendessen
1 Flasche Wein pro Zimmer
Wellnessbereich mit Hallenbad
und Sauna

Leihbademantel, -saunatücher
und Slipper

Nutzung des Fitnessraums
WLAN
Hotelparkplatz (n.Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ Garten

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

01.12. -20.12.23 179 259 419

04.10. -30.11.23 199 279 449

29.08. -14.09.23 229 339 539

Einzelzimmerzuschlag: 25 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel empfängt Sie in der schönen
Pfalz, besteht aus drei nah beieinander
liegenden Gebäuden und bietet Res-
taurant, Bar und Terrasse. Die Süd-
pfalz Therme ist ca. 500 m entfernt.

Für Sie inklusive:
2 /3 /5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
Informationen über die Region
WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ Standard

Saison Nä.
Anr. 2 3 5

01.11. -21.12.23
SO 129 184 304

MO–
SA 149 214 354

23.08. -31.10.23
SO 139 204 334

MO–
SA 159 237 394

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1,50–1,80 € p.P./Nacht
(saisonal) Auch 7 Nächte buchbar.

Ihr Hotel befindet sich idyllisch am
Waldrand. Es besteht aus mehreren
Gebäuden und verfügt u. a. über ein
Restaurant, Bar, Lobby mit Kamin
sowie Bade- und Wellnesslandschaft.
Für Sie inklusive:
3 /5 /7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
Badelandschaft mit Hallenbad,
Whirlpool und Außenpool
(saisonal)WLAN

Hotelparkplatz (n.Verfügbarkeit)
u. v.m. bei Buchung von Ultra
All Inclusive (15 € p.P./Nacht)

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

12.11. -18.12.23 149 239 339
05.11. -11.11.23,
19.12. -21.12.23 169 279 389

11.09. -29.09.23,
04.10. -04.11.23 199 329 459

27.08. -10.09.23,
30.09. -03.10.23,
22.12. -25.12.23

229 379 529

Einzelzimmerzuschlag: 12 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2–3 € pro Person/Nacht
Weitere Termine 2024 buchbar.

Ultra All Inclusive zubuchbar

Bsp. DZ Komfort Haupthaus
(gg. Aufpreis)

Bsp. DZ Komfort (gegen Aufpreis)

Marktplatz Dinkelsbühl

Beispiel Doppelzimmer Standard

©Südpfalz Therme

BUGA Mannheim zubuchbar

Beispiel Doppelzimmer Garten

Starnberger See
Marina Hotel in Bernried

Bayerischer Wald
Burghotel am Hohen Bogen in Neukirchen beim Heiligen Blut

Mittelfranken
Romantica Hotel Blauer Hecht in Dinkelsbühl

Pfalz–Südliche Weinstraße
Hotel Luisenpark in Bad Bergzabern

Reise-Code: mabe

3 Tage inkl. Frühstück&1 Abendessen

schon ab 5179,p. P.–

Reise-Code: rodi

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 599,p. P.–
Reise-Code: luis

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5129,–

Reise-Code: buai

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5149,–p. P.

p. P.

Weitere Angebote finden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien,
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. finden Sie
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261-293519650 und in Ihrem Reisebüro
Mo.–Fr. 8–19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10–19 Uhr

Bequem online
buchen auf
reisenaktuell.com
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Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
AussichtsturmHimmelsglück
in Schömberg/Landkreis Calw
Er steht mitten imWald und bietet zugleich atemberaubende Aussich-
ten in alle Richtungen – Schömbergs„Himmelsglück“, der höchste bar-
rierefreie Aussichtsturm in Holzbauweise im gesamten Schwarzwald.
Neben einem 300 Stufen zählendenTreppenhaus für den ambitionier-
tenAufstieg, besticht dasHimmelsglück durch seine Barrierefreiheit via
Panoramaaufzug, der auch für rollstuhlfahrendeGäste geeignet ist. Auf
drei Plattformen kannst du völlig neue Aussichten genießen!

Teilnahmeschluss: Sonntag, 03.09.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-47813

Jetzt
10 x 2
Karten

gewinnen!

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Apfelannahme:

Nichts liegenlassen!

Fruchtsaftkelterei Zimmer
Hauptstr. 28, 77716 Fischerbach, Tel. 07832 8414

ab Dienstag, 29. August 2023
Di./ Do./ Fr./ Sa. 14 - 18 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.


